
2018 im Zeichen der Vielseitigkeit
KLAUSURTAGUNG: VSS-Verbandsleitung definiert Jahresprogramm – Fokus auf jungem Ehrenamt und auf Vielseitigkeit

BOZEN. Einmal im Jahr zieht
sich die Verbandsleitung des
VSS zurück, um das zu Ende
gehende Jahr zu bewerten
und um Programme für das
nächste Jahr zu entwickeln.
So geschehen auch bei der
VSS-Klausurtagung 2017 auf
der Haselburg in Bozen.
Dabei zeigte sich, dass die Anfor-
derungen an den Verband der
Sportvereine Südtirols in den
letzten Jahren immer vielschich-
tiger geworden sind. Neben den
Jugendförderprogrammen, der
Rolle als politischem Sprachrohr
und dem Versicherungsangebot
agiert der VSS verstärkt im Be-
reich der Aus- und Weiterbil-
dung. Diese Vielseitigkeit ist zum
einen das große Plus des Verban-
des, zum anderen nimmt die
Vielseitigkeit auch eine wichtige
Rolle in der Planung der kom-
menden Jahre ein. Kinder sollen
nicht nur eine, sondern mög-
lichst viele Sportarten kennenler-
nen dürfen. „Wir werden im Jahr
2018 verstärkt auf dieses Thema

hinweisen, Weiterbildungen an-
bieten und die Zusammenarbeit
mit den Schulen und Gemein-
den verstärken“, verspricht VSS-
Obmann Andergassen. Dadurch
werde die wichtige gesellschaftli-
che Rolle von Sport und Bewe-
gung hervorgehoben. „Sport und
Bewegung fördern Lebensquali-
tät“, weiß Andergassen und
nennt die Bereiche Freizeit-, Ge-

sundheits- und Seniorensport.
Im kommenden Jahr wird der

VSS auch verstärkt als Ideenge-
ber gebraucht. Eine Aufgabe, die
der Verband in den vergangenen
Jahren, etwa durch die Grün-
dung der Sporthilfe, der Idee
zum Haus des Sports oder der
Sportoberschule Mals bestens
erfüllte. Mit dem Projekt „Sport
in Südtirol 2025“ wird gemein-

sam mit den Universitäten Bozen
und Innsbruck ein Ausblick in
die Zukunft des Sportlandes Süd-
tirol gewagt. Die ersten Ergebnis-
se werden im Mai präsentiert,
abgeschlossen wird die Studie im
September.

Um auch im Jahr 2025 bestens
qualifizierte Sportfunktionäre in
den Vereinen zu haben, ist es un-
umgänglich junge Menschen für

das Ehrenamt zu begeistern.
Auch dieses Ziel hat sich der VSS
für das kommende Arbeitsjahr
mit dem Projekt „Ich bin dabei –
Junges Ehrenamt“ gesteckt. Um
die Weichen dafür zu stellen, sol-
len u.a. die Rahmenbedingun-
gen für ein freiwilliges Engage-
ment verbessert werden.

Weiterhin auf dem Programm
des VSS steht das Landessport-
zentrum. Landesrätin Martha
Stocker nutzte die Klausurtagung
des Verbandes, um in einer kur-
zen Präsentation den aktuellen
Stand zu präsentieren. Anfang
2018 will die Landesregierung
ein fertiges Konzept ausgearbei-
tet haben. Beim VSS plädiert
man für ein zentrales Landes-
sportzentrum mit einer eigenen
Sportstruktur und einer Basis-
ausstattung für Verwaltung, Aus-
bildung und sportwissenschaftli-
che Dienstleistungsangebote.

Ebenfalls für 2018 geplant sind
Euregio-Spiele mit den Nachbar-
provinzen Trentino und Nordti-
rol. „Es soll ein Fest des Sports
und der Bewegung werden“, so
Andergassen. © Alle Rechte vorbehalten

VSS-Sporttermine
im Dezember 2017
08. Dezember:
Fußball: Turnier des
VSS/Raiffeisen Fußball-För-
derzentrum Südtirol in Bozen
Sportschießen: VSS/Raiffei-
sen Nikolausschießen in Kal-
tern
10. Dezember:
Badminton: VSS/Raiffeisen
Familytrophy in Mals
17. Dezember:
Handball: VSS/Raiffeisen
U11-Turnier in Sand in Tau-
fers
Turnen: VSS/Raiffeisen Mann-
schaftslandesmeisterschaft
in Latsch
23. Dezember:
Wintersport: VSS/Raiffeisen
Kindercup am Karerpass ©

Verband der Sportvereine Südtirols
Brennerstraße 9 – 39100 Bozen
Tel. 0471 974378
Ansprechpartner: Daniel Hofer
www.vss.bz.it – info@vss.bz.it

Mitteilungsblatt Kurs für Schiedsrichter
LANA. Das Referat Fußball im VSS organisiert am 22. und
23.12.2017 einen Kurs für Fußballschiedsrichter. Treffpunkt ist der
Sportplatz von Lana. Informationen dazu gibt es im VSS-Büro, bei
Organisator Reinhard Grosschedl und auf www.vss.bz.it. ©

Vorbildliche Jugendarbeit
BOZEN. Insgesamt 19 Anträge sind im VSS-Büro einge-
gangen. Drei Vereine werden nach einer Juryentscheidung
prämiert. Insgesamt 9.000 Euro, die von den Raiffeisenkas-
sen gesponsert werden, warten auf die Siegervereine. ©

BRUNECK. Mit dem deut-
schen Sportabzeichen zeich-
net der Deutsche Olympische
Sportbund (DOSB) Men-
schen für ihre sportlichen
Leistungen aus. Die für den
Erwerb zu bringenden Leis-
tungen sind nach Altersstu-
fen, Geschlecht und Leis-
tungsklassen gestaffelt. Auch
in Südtirol erfreut sich die
Auszeichnung großer Beliebt-
heit. So erfüllten heuer schon
90 Kinder und Jugendliche
aus dem Pustertal (im Bild)
die Bedingungen für die be-
gehrte Auszeichnung. „Im
Vorjahr haben zudem nicht
weniger als 305 Pusterer das
deutsche Sportabzeichen ab-
solviert“, freut sich Gert Cre-
paz. Ermöglicht wird dies
dank der guten Zusammen-
arbeit des SSV Bruneck mit
den örtlichen Oberschulen. ©

Pusterer Schüler
erhalten deutsches
Sportabzeichen

Mit VSS bestens informiert
WEITERBILDUNG: Erfolgreiche Vortragsabende

BRUNECK/BRIXEN. Die Aufga-
benbereiche für Sportfunktionä-
re werden immer vielfältiger, mit
Problemen aber auch Chancen
die daraus entstehen. Dabei ist
es wichtig, auf dem aktuellen
Stand zu sein. Der VSS unter-
stützt daher die Funktionäre sei-
ner Mitgliedsvereine mit Aus-
und Weiterbildungsinitiativen.

Dass dieses Angebot bei den
Vereinen gut ankommt, bewies
die rege Teilnahme an den Vor-
tragsabenden zu den Themen

„Sponsoring und Medienarbeit“
mit Markus Kaserer und Jochen
Schenk in Bruneck sowie zu
„Recht und Versicherung“ mit
Michael Pichler und Norbert
Spornberger in Brixen. Alle Un-
terlagen zu diesen Vorträgen fin-
den Sie als PDF-Download auf
dem VSS-Internetportal.

Mit Beginn des neuen Jahres
setzt der VSS seine Aus- und
Weiterbildungsoffensive mit der
Schulungsreihe für Vereinskas-
siere fort. © Alle Rechte vorbehalten

Nachwuchstalente im Einsatz
FUSSBALL: Turnier des VSS/Raiffeisen-Förderzentrums am 8. Dezember in Bozen

BOZEN. Vor fünf Jahren startete
der Verband der Sportvereine
Südtirols ein damals italienweit
einzigartiges Projekt für Jugend-
fußballer. Mittlerweile zählt das
VSS/Raiffeisen Fußball-Förder-
zentrum Südtirol zu den Fix-
punkten in der heimischen Fuß-
balllandschaft. Ziel ist die quali-
tative Förderung junger Talente
im Alter von 9 bis 12 Jahren.

Insgesamt 135 Fußballtalente
aus 27 Vereinen nehmen heuer
an insgesamt 26 Trainingseinhei-
ten der Förderzentren in Latsch,
Terlan und Dietenheim teil. Die
Kinder trainieren unter der Wo-
che mit ihren jeweiligen Verei-
nen, montags kommen sie zu-
sätzlich zum Training in das je-
weilige VSS/Raiffeisen Fußball-
Förderzentrum.

Pro Standort stehen bestens
ausgebildete Trainer zur Verfü-
gung: In Latsch leitet Arnold
Schwellensattl die Trainingsein-
heiten, in Terlan dirigiert Stefan
Gasser die jungen Fußballer und

in Dietenheim ist Manfred De-
paul als Haupttrainer aktiv. In al-
len Standorten gibt es zudem
Assistenz- und Torwarttrainer.

Am 8. Dezember können die
Nachwuchskicker beim hoch-
klassig besetzten Jugendturnier
um die Peintner-Trophäe in der
Bozner Sportzone Pfarrhof zei-
gen, was sie bisher alles gelernt
haben. Dann treffen die Aus-

wahlteams des VSS/Raiffeisen
Fußball-Förderzentrum Südtirol
auf die Nachwuchsauswahlen
des FC Südtirol, von Virtus Bas-
sano und Imolese Calcio. Der
Anpfiff der ersten Spiele erfolgt
um 9 Uhr, abgeschlossen wird
das Turnier mit den Finalspielen
um 15:30 Uhr. Den offiziellen
Spielplan gibt es online auf
www.vss.bz.it © Alle Rechte vorbehalten

Skisportangebote
für die Generation
50 PLUS
BOZEN. Insgesamt sechs Ski-
gebiete stehen im Winter
2017/2018 auf dem Pro-
gramm der VSS-Skitreffs 50
PLUS. Im Pustertal warten die
Skipisten auf dem Kronplatz
auf die Teilnehmer des VSS-
Skitreffs 50 PLUS. Im Bezirk
Burggrafenamt kommt neben
dem Skigebiet Schwemmalm
in Ulten und Pfelders auch
Meran 2000 dazu. Das Ange-
bot komplettieren Obereggen
im Bezirk Bozen Stadt & Land
und das Skigebiet Plose im
Eisacktal. Neben den Ange-
boten im Ski Alpin gibt es
auch heuer wieder Langlauft-
reffs für die Generation 50
PLUS. Informationen dazu
gibt es auf www.vss.bz.it ©

Meine Bankwww.raiffeisen.it
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Der VSS-Vorstand bei seiner Klausurtagung auf der Haselburg. Landesrätin Martha Stocker sprach über den ak-
tuellen Stand der Planung zum Landessportzentrum.

Zahlreiche Sportfunktionäre waren bei den VSS-Vortragsabenden in Bri-
xen und Bruneck dabei und brachten sich auf den neuesten Stand.

Der ehemalige Fußballprofi Arnold Schwellensattl leitet als Haupttrainer
das VSS/Raiffeisen Fußball-Förderzentrum in Latsch.
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